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Medienmitteilung 
 
KZU Kompetenzzentrum Pflege und Gesundheit 

Der Orgel-Truck macht Halt vor den Pflegezentren des KZU 
 

„Konzerte vor den Fenstern der Stadt“- unter diesem Namen erfreuen die Martinů Festtage 
die Daheimgebliebenen mit erfrischenden und wohlklingenden Orgeltönen. Mit einem 
Truck, auf dem sich eine elektrische Orgel, angetrieben durch einen Generator, befindet, 
besucht Nenad Leonart vor allem Alters- und Pflegeheime aber auch Wohnblöcke.  

 

In der vergangenen Woche machte der Orgel-Truck Halt vor den Pflegezentren des KZU in 
Embrach und Bassersdorf.  Nenad Leonart spielte jeweils während einer guten halben 
Stunde Stücke von Martinů, Mozart, Marchand, Bach, Böhm und anderen namhaften 
Komponisten. Die Bewohnerinnen und Bewohner lauschten und applaudierten beschwingt 
von ihren Balkonen und Gartensitzplätzen. Vielleicht haben die erfrischenden Töne bei dem 
einen oder anderen Erinnerungen an die guten alten Zeiten hervorgerufen?  

 
Musik nach Hause tragen: eine wunderbare Geste der Menschlichkeit und Solidarität, 
gerade in einer Zeit, in der die Leute dazu angehalten sind, ihre sozialen Kontakte auf ein 
Minimum zu beschränken. 
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Das KZU Kompetenzzentrum Pflege und Gesundheit mit Sitz in Bassersdorf ist eine  
öffentlich-rechtlich organisierte interkommunale Anstalt. Ihr gehören 20 Gemeinden aus 
dem Zürcher Unterland an. Das KZU betreibt Pflegezentren in Bassersdorf und Embrach mit 
total 214 Plätzen. Weitere 16 Plätze werden in Pflegewohnungen im Zentrum Bären in 
Nürensdorf angeboten. 

Das KZU bietet vorwiegend älteren, pflegebedürftigen Menschen ein Zuhause und führt ein 
breites Angebot an ambulanten Dienstleistungen. Es bietet verschiedene spezialisierte 
Angebote, darunter Pflegeplätze für Menschen mit Demenz. Das Pflegezentrum Bächli führt 
das Label „Qualität in Palliative Care“. Das KZU beschäftigt rund 510 Mitarbeitende und 
bildet rund 75 Lernende und Studierende in 14 verschiedenen Berufsgruppen aus. 
 


